N” 168 i 169. 


DZIENNIK RZADOWY 
WIELKIEGO KSIESTWA 


KRAKOWSKIEGO. 


W Krakowie dnia 9 Listopada 1854 r. 


Nro 33972. 


Kundmachung. 


Ein gefundener goldener Uhr, 
ſchlüſſel befindet ſich in h. o. Auf⸗ 
bewahrung; der unbekannte Eigen⸗ 
thümer wird aufgefordert, ſich un⸗ 
ter Nachweiſung ſeines Eigenthums 
bei dem Magiſtrate melden. 


Krakau am 31. Oktober 1854. 
(2. m.) 


| 
| 


1345] 
OBWIESZCZENIE. 


Znaleziony kluczyk ztoty od 26— 
garka znajduje sie w tulejszym de- 
pozycie; niewiadomego wlascicie- 
la wzywa sie, aby po odbiör ta- 
kowego zglosit sie w Magistracie 
tutejszym. 


Kraköw d.31 Pazdziernika 1854 r. 
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Kun d⸗ 
Gemäß Anordnung der hohen Landesſtellen werden zur Deckung der Militär-Ver— 
1. Marz und September 1855 bis Ende Auguſt 1856 für den Podgerzer k. k. on 
Offerten nachſtehende Natural und 


nn A Sub, 


Die kommiſſionelle Behandlung wird abgehulren | 
| 
I | | 
SE EE Set? 
In A m Fur die Station | 
d 
| | Ron Bis 
1. u 
— Skawina 1. Dezember 1854| 31. Mai 1855 
E Chrzanow 1. D D » 2 » 
SC? ` Krzeszowice 1 2 » Bm 3 » 
Am 16. November Pleszöw I » D 2 3 D 
1854 Anfang um 1 » » |» >» » 
g „Nam MI iszki * » 5 3 
= (0 Uhr a Far 3 ich ` 
2 [Schlag 6. Uhr Podgörze i. „ » 31. Auguſt 1855 
ki Abends 1. September 1855 » * 1856 
= | 1. Dezember 1854 31. Mai 1855 
8 Krakau 1. > D 2 Auguſt >» 
— 
. September 1855 31. » 1856 
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[346] 
machung. 

oflegungs⸗Erforderniße vom 1. Dezember 1854 bis Ende Mai 1855 resp. vom 
licaͤr⸗Verpflegs⸗ Bezirk durch eine reaſſumirte Verhandlung mittelſt verſiegelten 
Materialien ſichergeſtellt, und zwar: 


EU 
Beiläuſige Erforderniß E ae Wé 
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Stationen bei dem Krak. E E 
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ED u r ch E i n⸗ 
Die kommiſſionelle Verhandlung findet ſtatt: | 
— - — 
| Bot i ‚(iz H D D " 
In A m Für — — Einlieferungs-Termin 
| Bis Ende Dezember 1854 
Krakau bei dem | Podgörze und » Janner 1855 
We 16. November 1854 5 „ » Februar » 
k. k. Kreisamte Krakau „ » Marz » 


Jun > 
en EN re 8 —— —̃ ͤ—————ññññññ rer, — 
Summa | 
Die Bedingniße diefer Verhandlung find folgende: 

1) Dieſe Verhandlung geſchieht ſowohl für die Subarrendirung als 
Lieferung ausſchließend nur mittelſt ſchriftlichen genau nach dem beige— 
ſchloſſenen Formulare verfaßten Offerten welche mit dem 59 Vadium für 
den angebothenen Artikel belegt, verſiegelt, vor dem Schluße der Verhand— 
lung alſo vor Schlag 7 Uhr an den Verhandlungs-Tagen bei dem Kra⸗ 
kauer k. k. Kreisamte und beziehungsweiſe bei der aufgeſtellten Abhand— 
lungs =» Kommillion übergeben werden müßen, anſonſt jedes pater eins 
langende Offert, wean es auch noch jo günſtig wäre, als Nachtrags-Of— 
fert angeſehen, und durchaus nicht berückſichtiget werden wird. 

2) Die auf einem 15 kr. Stempelbogen einzureichenden Offerte, ſind 
für die Anbiethenden, welche ſich, da die Eutſcheidung darüber ſteis mö— 
glichſt ſchnell erfolgen wird, der zur Annahme des Verſprechens geſetz— 
ten Termine, und des Rucktrittes zu begeben haben ſogleich für das 
Arar aber erſt nach der an Sie erfolgten Genehmigungs-Eröffnung 
verbindlich. 

3) Das in einem beſondern, nach dem beiliegenden Formulare ver— 
faßten Couverte beizubringende Vadium, welches beim Kontrakts-Abſchlu⸗ 


1 Erferderniß 
1 — — ` 


weiches Holz E eren ag 
— 
Klafter 


268 
268 
SC Die Einlieferung des Holzes hat auf dem Podgörzer 
268 Magazins-Hofe zu geſchehen. 
— nn er en 

1340 


— 


— — 
ße auf die 103 Kaution ergänzt werden muß, kann im Baaren oder 
Staatspapieren oder in legalen Haftungs-Urkunden beſtehen. — Von dem 
Erlage dieſes Vadiums find Herrſchaften und Gemeinden befreit. Eben 
jo iind Urproduzenten, welche ihrem Beſitzſtande verhaltnißmäaßige Quan— 
titäten der eigenen Erträgniße anbiethen, gegen die dem Offerte 
bei cfügte Erklarung für die Zuhaltung ihres Anboths mit ihrem oc: 
ſammten Wermögen haften zu wollen, ſowoll von dem Erlage des Va— 
diums als auch der Kaution enthoben, wogegen jedes Offert, welches 
nicht nach Vorſchriſt verfaßt, oder den ausgeſtellten Bedingungen wider- 
ſpricht, unberückſichtigt bleiben wird. 

4) Die zur Abgabe im Subarrendirungs-Wege behandelt werden— 
den Artikel ſind in den feſtgeſetzten Terminen von Faßung zu Faßung 
an das k. k. Militar abzugeben. 

5) Für die Lieferung werden auch Anbothe auf kleinere Partheien, 
jedoch nicht unter 200 Klafter Holz angenommen, damit auch den min⸗ 
der bemittelten Unternehmern der Zutritt zu dieſer Lizitation gebothen 
werde, dagegen iſt der Offerent verbunden, die offerirte Menge auch 
dann um den angebothenen Preis zu liefern, wenn bei der Lieferung auch 
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eine kleinere als die angebothene Quantität oder die Subarrendirung auch 
nur auf kürzere Zeit genehmigt werden ſollte, daher es den hohen Be— 
hörden frei fteht, die offerirten Quantitäten und beſtimmten Raten ganz 
oder auch nur zum Theile zu genehmigen, und ſo auch nach Umſtänden 
zurückzuweiſen. 

6) Das Brennholz darf nicht überſtändig ſein, nicht mit Wurzel— 
holz, Prügeln oder Stocken vermengt, und in Klafter mit einem Kreuz- 
ſtoß gut geſchichtet zur Abfuhr gebracht werden. 

7) Die richtige Erforderniß der im Lieferungswege einzugehenden 
Artikeln, jo wie deren Abſtellungs-Raten werden am Tage der Verhand— 
lung bekannt gegeben werden. 

8) Die Bezahlung für durch Subarrendirung oder Lieferung abge— 
gebenen Artikel wird am Ende eines jeden Monats gegen eine klaſſenmä⸗ 
ßig geſtempelte Quittung in den vorhandenen Kaſſa-Mitteln u. z. iu k. 
k. öſterreichiſchen Banknoten, in Reichsſchatzſcheinen oder in Anweiſun⸗ 
gen auf die ungariſchen Landes-Einkünfte aus der Podgörzer k. k. Mili⸗ 
tär⸗Verpflegs⸗Magazins-Kaſſa geleiſtet. 

9) Das Futterſtroh welches nur (ott der einen Hälfte der Heu— 
portion abgegeben wird, und ſomit für die balbe Spfündige Heuporti— 
on in 6 für die halbe zehnpfundige Heuportion in 7 Pfund zu beſtehen 
hat, wird nur in Weitzen⸗, Gerfte- und Haferſtroh abgenommen. 

10) Sollte die Feuerung mit Steinkohlen eingeführt werden, ſo 
wird die jenſeitige Holz-Eforderniß zur Abgabe an das k. k. Militär 
um ein Bedeutendes ſich vermindern, und ſolche am Tage der Behand- 
lung bekannt gegeben werden. 

Vom Podgörzer k. k. Militär⸗Hauptverpflegs-Magazin 

am 4. November 1854. 
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Offerts- Formulare. 

Ich Endesgefertigter wohnhaft in N. (Ort und Kreis) erkläre hie— 
mit in Folge der Ausſchreibung de dato 
1000 Metzen Waitzen 8 . Pfund zu fl. kr. Sage! 
5000 » Korn (/ ee ep » 
etc. unter genauer Zuhaltung der kundgemachten Bedingniße und Beo— 
bachtung aller ſonſtigen, für ſolche Lieferungen beſtehenden Kontrahirungs— 
Vorſchriften in das k. k. Mil.-Verpflegs-Magazin zu N. liefern. und für 
dieſes Offert (Beiſatz für Produzenten) mit einem geſammten Berind- 


gen, (Beiſatz für Handelsleute) mit dem erlegten Vadium von fl. 
haften zu wollen. 
CES ` „ RE 


NN. (Vor und Zunahme) 
Stand oder Cbarakler. 


Faormulare für das Couvert über das Offert. 
An die löblihe k. k. Militäar-Verpflegs-Magazins Verwaltung! 
zu 
Offert zur Behandlung in Folge der * 
Kundmachung vom „aum 
Formulare für das Couvert zum Depoſiten— Schein. 
An 
Die Loͤbliche k. k. Militär-Verpflegs-Magazins-Verwaltung! 
zu 


= 
tit dem Depoſitenſchein uber .. fl. . kr. 
zur Behandlung laut Kund— 
machung vom... (Datum) 


Nro 33931. 


Lizitations ⸗Ankuͤndigung. 


Vom Magiſtrate der k. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau wird zur allgemei- 
nen Kenntniß gebracht, daß zur 
Sicherſtellung der zur Stadtbe— 
leuchtung für das Jahr 1855 erfor⸗ 
derlichen Zünd⸗Effekten, als Baum⸗ 
wolle, Dochte, Wachsſtocke u. dgl. 
am 15. November 1854 im Ma⸗ 
giſtratsgebäude beim IV. Depar⸗ 
tement um 10 Uhr Vormittags ei⸗ 
ne Verſteigerung abgehalten wer- 
den wird. 

Der Ausrufspreis beträgt 374 
fl. 41 kr. CM. 

Das Vadium beträgt 37 fl. 30 
kr. CM. 

Schriftliche Offerten werden 
auch angenommen. 

Die Lizitationsbedingniße kön⸗ 
nen im Bureau des H. Magiſtrats⸗ 
Raths Fialkiewiez eingeſehen wer: 
den. 


(am.) Krakau am 30. Oktober 1854. 
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[344] 
OGELOSZENIE LICYTACYI. 


Magistrat Kröl. glöwnego Mia- 
sta Krakowa podaje do powszech- 
DéI wiadomosci, ix celem 25bez— 
pieczenia dostawy elfektöw do o- 
$wiellenia Miasta na rok 1855 po- 
irzebnych, jakoto: baweiny, kno- 
töw, stoczköw il. p. odbedzie sie 
w dniu 15 Listopada 1854 w Gma- 
chu Mag istratu w Doze IV De- 
partamentu o godzinie 10 przed po- 
judniem publiczna licytacyja. 

Na pierwsze wywolanie usla- 
nawia sie cena w kwocie 374 Zir. 
41 kr. wm. k. 

Vadium wynosi 37 Zlr. 30 kr. 
m. k. 

Deklaracyje pismienne takze be- 
da przyjmowane. 

Warunki licytacyi moga by6 
przejrzanemi w Biörze P. Radey 
Fialkiewicza. 


Kraköw d. 30 Pazdziernika 1854 r. 


